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Mmr. 27. Mourags dm 2tcn IM 7792.

Wöchentliche LstFriestsche

A«zeW md Nachrichten
Avertissements.

r Zur Erläuterung und näheren Bestimmung der ohnlängst bekannt M

machten Verordnung wegen Einrichtung der Butter Fässer wird noch folgendes

naher festgesetzt , und zur genauen Achtung hiemit bekannt gemacht:
sei § , 6 . Uw alter nachhcrigen Veränderung und den Betrug mit der Butter

zum Nacktheit des Verkäufers vorzubeugen , muß ein jeder Kaufmann , nicht aber

ein anderer Partienücr , feinen Namen unter den Namen des Verkäufers auf das ein,

gekaufte Faß bey der Ablieferung brennen , und wenn dieses geschehen , findet hernach

keine Klage wegen der Qualität oder Quantität der Butter gegen den ersten Ver¬

käufer Statt.
a <i § . 7 . Wird es billig gefunden , baß die Consiscatl

'
on verfälschter Butter,

mit dem ' Fasse nicht da , wo solche entdeckt , sondern wo der Betrüger wohnt , den

Armen zu Theil werde.
§ . 8 . Da sich bey angestellter Untersuchung gefunden , daß ein Norder

Butterfaß 20 Norder zinnerne Krug Wasser hält , so wird dies in Absicht der Grösse
des Fasses noch bekannt gemacht , wie denn auch jeder Böttqer sbwol ein Norder But¬

ter -Faß , als auch eine Norder Kanne oder zinnern Kruß sich anschaffen muß.
«ch § . 9 Wird bemerkt , daß das Gewicht der Fußtagen oder Fasses zurespgund

zPf bloß von trocknen Fässern zu verstehen ftv , und daß , wenn Butter in ein bereits

gebrauchtes Faß zum zweytenmale eingeschlagen wird , alsbenn bey der vsrzuneh-
mmden zweytcn Jckung vorzüglich auf denJnhalt , nämlich nach §. 8 . zu ro zinnerne

Kruß Norder Maaße gesehen werden müsse . Endlich wird noch

a -k K. ii et lg . festgesetzt , daß zwar wegen fehlenden Gewichts der Butter

die Eonfifeation derselben nicht statt finden solle , indessen muß bock der Verkäufer,
welcher das Ueberaewicht nach der Verordnung vergütet erhält , sich auch dagegen
das Untergewicht kürzen lassen , vorausgesetzt , daß die Butter sonst nicht schlecht
und verfälscht fty . Signatum Aun '

ch, den i7ten Junii 1792.

König !. Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen -Cammer.

2 Am Dienstage den I7ten künftigen MonatsJulii sollenfolgende May
179z pachtlos werdende Dvmainen -Etücke im Amte Wittmund , als:

1 ) die Avil - und Wage -Uevenüen,
2 ) der Heller oder Anwuchs vor der Friedrlchs -Grode,

Z ) säMKL- .



K) sLmmtliche Naturalien, nämlich:
3 ^ Tonnen ivZ 3/4 Kruß Rocken/

iHr - Garsten, "
925/8 Hader,
2 i/ 2 -— Bohnen,
4 —--- oder 24 Achtel Butter, «n§

1427 k—— Stück Hüner,
anderweit öffentlich verpachtet werden. Liebhaber können ssch demnach gedachten
Tages, Vormittags um io Uhr auf dem Lmtgerichte zu Wittmund einfinden, Con,
dittones anhören und nach Gefallen pachten. Signatum Aurich, den 17 Iun. 1792 .

Körstgl . Prenßl. Ostfrirßl. Krieges - nnd Domainrn-Eammer.

Sachen ^ so ztt veMuftn.
r Des Myl , Ausmieners Iarobus Reimers und dessen

'auch weyl . Ehefrauen
Lu Rurich Erben wolle» Lh-ilungs halber nachfolgende Jmmobstien nächstens öffentlich
verkaufen lassen , uemlich:

1 ) das kleine Haus cm der langen Strasse, taxirt «if . 400 Nrhlr . in Golde.
2) das grosse Haus au der langen Stvssse, . : 2502 -— —-
z) brey Frauensitze an der Norbfeite der alte» Kirche Met

-er Priechel gegen die Kanzel . . 22
19

Md Is
r;4) «um Fraueosttz gegen den » ibelstuhl :

5 ) M » Mauvssitzr auf der Priechot gegen die Kanzel,
nämlich den 2ten . «

den 4ke« l .
6 ) eine dito auf derselben Priechel , . :
7 ) einen Marmsfitz auf der Priechel neben der Orgel .
8) eine« Garten gegs» den grossen Zingel von Lourad

Bernhards zerrührend . . .
9) einen daran liegendenGarten l

10) einen Garten Key der Haffenburg : : :
i r ) einen Kanip am Wallmahuser ^ Weg « : .
, 2 ) 7̂ ^ - Egelster - Wege . » .
iz ) --- — Popenster - Wege . l
14) — — nahe bey Kirchdorff l ^
15 ) - ausser dem DvrgHore hinter der Julianen-

bürg an der Kirchdörfer Glvpe ,
Is ) eine« Kamp auf der hohen Gaste, Mernis aenaunt
17 ) — —- hinter der Bleiche am Apke Buscher-Wege,

von TjadeRycken herrührend,
18 ) eine» Kamp auf den hohen Bergen .
Ätwflchri den Liekhabttu zur vorläufige« Nachricht -iM bekannt gemacht wirk.

32 — —-
25 — —
14 — —

zoo Gulden in Golde.
250 — —
200 — —
IZ20 — -
700 — -

IZOV - —
950 - -

1250 — —^
800 — —

ZZ2 — —
425 — —?>



L In Westerende ist RickeTSnkjes frcywlllig gesonnen, Grat, Rocken HakeH.
Gersten auf dem Halm, rr Kühr und einige Pferde den rten Jülii Hey seiner « eha»k

sung daselbst durch dm AuctiovEomnMir Rruk-er verkaufen zu lasse ».

z Weyl . Derchrichker Gerd Edzardi Lammerts Erben in Upgant sindwilleus,
die bey ihrem Platz dafttbfl gehörende sämmküche Früchte und Gras aus dem Halm, als

R- cken und Wmtzm von 30 Ij -dr» und Diemathen, Haber von zo Jlddeu, Bohnen
und Bärsten von z

'
Diemathen, Rsplaameu von 6 Diemathen, wovon riDiemschim

Reilhamm , Gras von r8 Dieinarh , pl . m . 14 Tonnen Waihen, sodann 2 Kühe,
r Pferd, l Wagen, 2 Pstügr, z Egden, Pferdegeschirr, und was sausten mehr mag
aufgebracht werden, den 4ttn Zulu als am Mtttcwochen, Mergens pracise 12 Uhr,

öffentlich durch den Auctious«Commisssrr Revier vttkaufrn zu lasse«.

4 Des wes !. Adrian Roelfs Wittwe in Aurich ist gesonnen , zwev am breiten
Wege belcgsne Kampe entweder einzeln oder zusammen den lytcn Julii Nachmittags
2 .Uhr im blauen Hause durch den Auctions -Lommiffair Reuter, bey welchem dir des-
fällige koaditioriW Finzuseheu , verkaufe« zu lasse».

Z Am Mittewochen den i -rten Zvlii sollen des Zieglers Goldstveer beschriebene
Mobilien und Moventiru, wegen restireuder combinirteu Dsmaiseir - und Krirges -Caffen-
Gefallr, bey Critzum de» Meistbietenden öffentlich verkaufet werden.

6 Vermöge der , bey dem Emder Amtgerichke, sodann zu Leer , Jemgum
und Reupolder, affi- irten Subhastatiovs Patente nebst bepgefügten, such bey dem Äus-
Miener Venekamp zu Jemgum einzuftheudeu Conditiouen , sind die Erben des weyland
Joachim Heyen vornehmeus , zum Behuf einer Lbeilung ihren gemeinschaftlichenErb-
pachtsheerd , groß 75 Dirmaten 282 Ruten, nebst Behausung cum annexis , stehend
und belegen auf dem LandschaftlichenBunder « Polder , welcher von vereydeten Tapato-
rep quoad doiurnmin utile ans srizr Gl . Z stb - Holl , gewürdiget worden , am y. July
und 2z July auf der Emder Amtstnbe , am 8 . August uächsikönfti

'
g aber auf dem Land¬

schaft ! . neuen Bunderpslder feilbietes und im lezten Lermino Hem Meistbietenden , je¬
doch mit Vorbehalt Obervormundschafklicher Approbation , losschlagen zu lassen.

Zugleich wird auch allen unbekannten Realprätenbenken hicmit bekannt ge¬
macht , daß sie zur Conservation ihrer etwaige« Gerechtsame sich biß zum lezten Licika-
tionStermii! und längstens in demselben desfülls melde« , und ihre Ansprüche anzvzeigev,
bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gege»
dis künftige Besitzer und insoweit sie dieses Immobile b-treffen , nicht weiter gehöret wer¬
de« solle«.

7 Des Dkrck Peters Didden in Baude sämmtliche couscribrrke Güter, als
allerhand Hausgeräkhe, Lemeivand, Veiten, ferner allerhand Gewürzwaaren mit dem
zu einem Gewürzhandek »öchigen Geräthe, eine Uhr und was mehr seyn mag, sM«
am 27sten Junii bey des Gemeinschutdnrrs Haus daselbst öffentlich verkauft werde«.

8

Vermöge der bcpm Freyherrl. Gericht ! zu Rysum, sodan« zu Emden und
Pewsum affigirten SOHastatisns - Patente nebst beygcfügken auch bey dem Aurmiener

P»
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P . Zanssen in Rysum einzusehenden Taxe und konditionen sollen ad instsntiam der resp.Kinder und Kindes Kinder von den weys . Eheleuten Hero Frerichs und dessen nachge*bliebenru WittweIna Mennen zum Behuf der Theiiung nachfolgende Stück - Landen inder Herrlichkeit Rysum belegen , uvd von vereidete« Taxatoren gewürdigt, als:1) 8 Grasen am Bmnen -Tief auf . 2496 Gulden.2 ) 6 Grasen in der Esther . . Lero —Z) 5j Grasen in der Escher . . 1664 — 5 Str.4 ) 2 Grasen in der Escher . . 604 —5) 5 Grasen beym Münnike « Wege - i zoo —
_in Summa auf 8 ^ 84 Gulden ; Str.Ms in Gold , in dreyeukicitakions . Terminen , am ? ten md 2 -,sin dieses vnd amlyten Juki ! nächstkünftig, des Nachmittags um 2 Uhr in rer Burggrafen Srüe - Be«Hausung zu Rysum öffentlich seilgedvtev , und in dem letzter- Te mmo saiva apxrobatjudic . dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

- Zugleich wird allen etwaigen Real - Prätendenten an diese Grundstücke hiemit be¬kannt gemacht, daß sie sich zur Conservation ihrer Gerechtlame bis zr m letzten kic .
'
kakions«Termin , längstens in demselben zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerechte anzuzeigen,bep dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, dcß sie avf erfolgten Zu -ch?c>fl damit gegendie neuen Besitzern und in so wert sie besagte Grundstücke betreffen, nicht weiter ge*höret werden sollen. .

9 Wey ! . Gerd Jansseo LübberS Kinder Vormünder , Hinrich Frerichs undHinrich Ianffen kübbers , wollen mit Bewikliqung des wstzöbl. Amtgerichts ihrer Pupillen«uf dem Platze bry Westeraceumer Syh ! noch übrig gebliebene Güter , als Haus , Milch-- eräthe und Hausmannsbeschlag , sodann pl . m . 4a Dremath überaus schön stehendeFrüchte auf dem Halm , als Rapsaak, Wertzcn, Rocken, Winter - und Sommergärsien,Haber , Bohnen , « ad was ferner vorhanden , am bevorstehenden irten Julii , des Nor.mittags i o Uhr auf ihren Platz daselbst öffentlich durch de« Vusmienrr Eucke» verkaufenraffen.
io Die Vormünder Aber rvepl . Ihncke Haven Eymen nachgelassene Kinder knWerdum , Hjnrich Mammen Frerichs und Siut Siebe !« Ianffen , wellen auf ringe*kommene kommißion des wollöbl. Amtgrrrchts ihrer Pupillen sämmtlichen Mobiliar,Nachlaß , als Zinne», Kupfer . Meßing , verschnitten und unverschnirten keinen , Bett«« yd Dettgewand , Spiegel , Schränke , Porcellaikg '

öfer . Mannskleider , Speck , Fleisch,» Kühe, r Pferd , i Wagen mit Zubehör, l Rmsatttl , «Pferdegeschirr, eine completeGenever - Brennerey , bestehend in einem kupfernen Kessel, io noch ungcwogen , einerdito Schlange , einem Köhlfaffe mit eisernen Bänden , kirrer Unterbacke mit dito Bänder,»ier Lupe « mit dito Bänder , einer Pumpe mit dito Bänder und sonstigem Zubehör,ferner g grossen MernesSchaalen , davon- eine inwendig verguldet,2Potage !öffel, pi m.Lo Stück silberne Eß - und kaffer Löffel, eine silberne Taschen-Uhre , ein goldenes Hals-Schloß , ein Paar krause dito Knöpfe, rin goldener Ring mit Diamanten , ein Ohr«Ring , verschiedene silberne Knöpfe , Schuh - u« d Beiaschnalle» , TasiHcnbügel, auch«üerhand Sorten Bücher , und was ferner vorhanden , öffentlich am i7ten und iFtenJulii , des Vormittags iv Uhr, bey des Drfirnrti Behausung durch den AuSmieverEucke» verkaufe» lassen.
n
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n Vermöge bey dem Amtgerichte zu Wittmund afsigirten Subhastakwnspa-
tenke , soll das zar EsncursmaßePes Schmiedes Gerd Wübben gehörige , bey dem Fnu-
uv alten Sie! delrgene auf 220 Gmkhlr . ja G- Id eydüch gewürdigte Hau« mit Garten,

am § Sepkemb . d . I . in des ml . Kaufmanns D ' ckers Wittwe Dekausung in Wittmund

öffentlich ausaedoten und dem Meistbietenden zugeschlagen werde». Die eondltion^
find bey dem ÄusMiener Oncken jun . gratis einznsehrn , auch für die Gebühr adschnstlrch
tu erhalten . ^

l2 Aus gesuchten und von einem wollöbl . Stadtgerichte zu Norden rrtheiltew
konsensam de alieua ^ dv ist dcs weil . Bürgers Monf . Hüye Akten Wittwe B. 8. Akten

ged . Storchs ihres Erfasser Deh»-
.' fuKg am Reuerwrge so zur Handlung nebst Bier - und

Trnrverbrennrrey sehr bequem ist , aus frsyen Willen gesonnen, am2 Z . Julii , durch
die zeitigeA . diles Ralhch . Wenckebach et CoUivrken öffentlich verkaufen zu lassen.

rz Des wey! . Schusters Marten Geerds in Grimersum Erben , wollen ihres
Erblassers nachgelassene Mobilien, als allerhand Hausrsch , auch Kupfer, Jinu , Bett¬

zeug , Schustergeräkhschaft , unverarbeitetes Leder , 2 Kühe , Lämmer , Rotten und
Wntz n ans dem Halm von r ! Grasen am tzten Julius in Grimersum öffentlich vertäu,
ftn kaffen.

14 In Siegelsum will Beewe Brwen freywillig , 2 Pferde , pl . m . Graß von
Zv Haber vsn 22 , Rocken von 1 ; Diemathen aus dem Halm, sodann Wallgraß >e. den
ytea Iuly Vormittages n Uhr daselbst durch den Äueriouseommiffair Reuter verkaufe»
taffen.

55 In Upgant find D ^ ke Janssen Wittwe und Erben freywillig gesonnen - die
bey dem Heerv gehörige Fn'

chre und Gras auf dem Halm, als Rocken von pl . m . 2Z
Jivden , weißen und schwarze !, Haber von zo Jiddeu und Dremakhen, Waitzen von
z Diemath, Rapsaamea von Diemath, Gras von so Diemarden, sodann 3 Pferde-
worunter 2 Stuken wir Füllen , und was sonsten mehr zum Vorschein kömmt, de«
Uten Iuiri durch den AuttisLs -Comrmffair Reuter verkaufen zu lassen.

16 W -wl . P ker Lomas Hotten Erben , Gerd Harms Dukrn , nxor. Alst«
Hoiten und Andreas Andveffen curat. Tomas Aac. Holten nomine , find mit Vorbehalt
uachgesuchten KSaigl . Consensus de alienands freywillig gesonnen,

1 ) ihren halben Anteil des Boekzeteler Vehas , wovon Bev. Fr. Cramrr Erben
die andere Hälfte zustehet und im ganze « pl . m . 200 Diemath groß ist , öffeuriich zu ve»
kaufen; sodann

2 ) Fünf Stücks gut cultivirte » Landes aus gedachten Vehn , so jedes 4 bis 5
Diematen groß , und welche zum Bauen, Weiden «ad Meeden qualistciret fish , jedes
Stück besonders, öffentlich zu vembpachten , wer davon Gebrauch machen kann , mel¬
de sich den 2 ; Iu !y des Morgens um iv Uhr auf dem Doekzrteler Vehn in C. « l On>
cken Hause , Conditiones find bey dem Auckionscommiffair Reuter rinzusehen vnd für
die Gebühr abschriftlich zu haben.

Des Hausmann Johann Remmers Wittwe zu Westerholk ist gesonnen,
slüchte ans dem Halm, Gras von - Diemarhen, s Pferde, worunter einSchweiß-

Fuchs
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Fuchs sich befindet, welcher zum Reiten gebraucht werden kann, r2 Stück. Hornvieh-L Wagens, den » zten Julius daslW Vormittags IO Uhr durch dkg AusmienerEuckk»verkaufen zu k-ssen .
^

Vecheumngm. '
r Die Vormünder über weyl . Neel Jaugen Sohn wollen - essen Heerd mlk97 ; Grasen unter Wybelsum , wie auch zwey daselbst vorhandene Wohnungen undeinen Warf, am gten IM Nachmittagsym I Uhr zu Wybelsum i« des LuitjevNicolaiBehausung auf 6 Jahren, Mav 1794 anfangend , öffentlich verhemen lassen. Die ^Londitiones sind Key dem Kusmiener Arevds zu Emden einzufehen.

L Des weyl. Derchrichter Gerd Edzcnd kammerts Ecken '
find resokiret , desErblassers unter Upgant bekegenen ansehnlichen Heerd , mit d - nen dazu gehörigen Bau,Mred > und Wrweiandru , auf Z oder K Jahren , hie Baulanden bevorstehenden Herbst« nd den ganzen Platz May 179 ? aomtretcn, den zten July Nachmittags2 Uhr da¬selbst öffentlich durch den Aucrjoriscsmrmßair Reuter, Key welchen die derMge Cvndütione» gratis einMhcn, verheWu zu lassen,

z Ws weyl. Jannes Areerichs Erben wollen ihren Key Grertfyhl belegene«Heerd Landes von ungefähr 70 Grafen Bau- und Grönland, Nckens genannt, so wieder eine Mitbesitzer Schisser Frrerich Jansien noch ausserdem 12 1/2 Grasen Grün«und 5 Grasen Bauland ohuweit GreetsM belegen , am ; ttn Julius uächstkür-ftig ander¬weit öffentlich verheuren lasten , und können hie Bedingungen Key dem Justiz -.?om-viiffgrius Schelten e.ingeschey werden,
4 Des wey'. Johann Hinrich Janssen Küsters Platz zu Wackerwarfen , im

'
Amte Wittmund, groß 60 Diemath Gast- und Hamm -Landes, nebst Behausung , sollam Freytag den 6ten Julii , des Nachmittags um 2 Uhr , in des Gastwirrhs GerdEylers Behausung zu Wittmund auf 6 Jahre , May nächstkünftig nvfangend , durchden AMMener Oncken öffeutlich verpachtet werden.

5 Des weyl. Beker Temas Heiken Erben , Gerd Harms Ducken, uxor . AlsipHsitcn und Andreas Andressen, cur. Thom. Jae , Holten nomine find freywiüig gesonnen,zwey Stücke gut cnMsirten Laubes apf dem Bsekzeteler Vchn, so jedes 6 Die¬math und einige Ruthen groß, und welche sich zum Bauen, Weiden und MeedeyhMiificiren,
aus ro Jahre , und zwar jedes Stück besonders» öffentlich zum Versatz auszubiekenrwessen Gattung diese- ist, wolle sich den 26sten Julii des Morgens zun zo Uhr daselbstin Earl Ant. Oncken Hanjc einfinde«. Condittonrs sind bry dem Auctions-ßommissair
Rezikex einzusehen , auch für hie Gebühr abschriftlich zu haben.

Gelder , so ausgedoterr werden.
r Es find sofort gegen hinlänglich,' Sicherheit und übliche Zinse« r r §s Rihlr.in Gold zu belegen; wem damit Menet, melde sich in Emden bey dem Posi - EeerekairMeppen. L
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2 Hinricus van Eems zu Emden hak asf anstehenden Michaelis gegen sichere

Hypothek und landübliche Zinsen zao Gulden Preußl . Courant zu belegen ; wem damit

gedient ist, wolle sich bcy ihm melden.
z Die Vorsteher des Norder Gasthauses haben sofort in Gold 176z Gulden

K Sch. Armengekder gegen gehörige Sicherheit zu 5 Proeent zmslich zu belegen ; wer

solche Gelder im Ganzen oder zum Lheii verlanget, kann sich je eher je lieber bey A . H.
Üken und U . R. blven angebeu.

4 Der Mackler Andres in Esens hat sofort oder auf Martini dieses Jahres
2222 Gulden in GoldPupillev-Gelder gegen 5 allenfalls 4 Yrocenk Zinsen zu belege« ;

wer hievon Gebrauch machen kann uüd die erforderliche Sicherheit zu stellen vernröMd

ist, wollesichbey ihm melden.
5 Der Landschaftliche SecretärWiarda Hst cur . nom. sofort 1000 Gulden Md

Kegen Michaeli 1250 rl. beideF rm Golde gegen gehörige Sicherheit zu belegen.

6 Der Cammer - Csprrst Irahm iu Aurich hat uxorio nomine sofort roo Rthlr.
ki Gold auf,Zinse zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stel»
Kn kann , wolle sich je eher je lieber bei ihm deshalb melden. Aurich den 27 Inny 1792.

7 Es sind sofort 100 Rthlr. in Gold , Pupillengelder gegen gehörige Sicherheit
«nd 4 pro Cent Zinsen zu belegen , wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey
dem Hausmann Johann Benedix in Osteel melden.

8 ? !ii1ippu8 Lux tzs Umäen 3I8 ÄanZawrls, ' Iwest Z70 ktklr.

xrnl8 ( lour. tegens 4 prs Leut Intre .8 op Lesirer hl^porlieeck te be-

leZALn, 6aäin § van msukt Zelieve r:1Z bovenZeLvemäs ts

Melden , dsörlsven trunco.
Lax de Lmden , al8 Voormonder lreesic np ^es-

cXer ld^povlreck , «p ^ntre8 te beleben als , 250 Rtlilr . pimi8 Lou-

mnd en 420 Rtlilr . in 6sud , ciaar 6adinF van xelieve
Li§ bovenZenosmde te melden , eie Lrieven franco -.-

y Die «rmenvorstehsr zu Groß Midlum haßen sogleich roo Gulden Cour,
« rmeogelder auf Interesse auszuthun ; wer hievon Gebrauch machen will, und die er«
forderliche Sicherheit stellen kann , melde sich bey denselben persönlich , und accordirs
wegen der Zinsen.

io Neunzig Gulden Courant sind aus den Tsener Kirchen,nitteln sogleich zins»
iich zu belegen, man melde sich dieserwegen bey dar dasigen Vorstehern.

Citationes Creditorum.
i Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind ad inflantiam des Raths - Canzel«

listen Albert D Cramer hrrftlbst, edictales wider alle und jede, welche auf das durch
Provokante » von dem Herr» Hauptmarm Johann Hinrich von Maaß und deßeaFra«

Ge-
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.
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Ltkstiati Dirks MrddelsrmrphffeWch ekständen) privatim angekaust,

öffentlich angekauft, ; ) rin
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g- eia Darr- Acker aas der leerer Gaste, bey der sogemnmten FMuhle belege«,
»srr Dirk vir « Hslter «ud Frau rrivar -m aogekauiet,

S) xwry Dau -Aecker aus der kerrer Wester -Gaste beieg« , von weyl. Ja » Abraham«
Wtttw« «ab Moder öffentlich angekaufet,

7 ) «ine» Acker auf der keerer « aste auf der sogenannter» küpfthe belege », As«
Har « Kempen 4ff««t?ich augekauft,

8 ) ein Acker »der Stück Lande« aus der Leerer « aste, voa d« Oster-MenlasL«.
^ ntereffeoten privatim anaekanst,

- ) ctv Acker auf brr Leerer Gaste am HeisfrldmrrWege belegev, vo» denErbe«
de« weyl. » erend Apseld« öffentlich augckausck,

ro ) eia Acker aus der Leerer Gaste belegen , v»u «v«Vl . Date Mecs« angekausek,
r « ) « ne Kirchenbank vo« 4 Echsiühlen in der Lutherischen Kirche i« Le« .

Da « Ainkgericht w Leer ladet hiermit deshalb alle uud jede, weiche ms Erb- Näher-
Pfaad - oder einem ander« dinglichen Rechte an bemeldrte Immobilie« und überhaupt
an vbbesagteu Nachlaß irgend einige« Anspruch zu haben «ermeyae«, edictatitee vo»,
daß ße solche ihre Ansprüche innerhalb 3 Monaten , späteste »« in Termins reproduktiv» ««
den rrstcn August a. c. gerichtlich anjugebrn , oder in gewärtigen Hab« , dich ße damit
von dev Immobilien präciubtrt, und ihnen in Hiusicht derselbe« und der jetzig« Besitzer
Sa immerwährende « Stillschweigen arrierlegt, tu Hinsicht der Erbschaft « Masse aber,
daß die »««bleibende Credirore« aller ihrer etwaige« Vorrechte verlustig erktärt , u«d mit
ihr« Forderungen nur an dasjenige verwies« werden soll« , was nach BrsrieNgua-
der sich meldenden Gläubiger etwa von der Masse «och übrig bleib« möchte.

Leer « , König!. Amtgerichte, dm rzst « April » 792 .

« Ueber bat Vermögen de« Schmiede « Gerd Rübke » « Fvmrix alt« Syhl
iß der k« c»r« «röfnet werden -, stmmtlich « dessen Gläubiger werde» daher hiemiLauf-
gefordert , ihn Forderungen und Ansprüche in Trrmino sPrSrlssi »» de« rUe « Jukü
d . I . früh um y Uhr eukweder in Perftn oder durch tvläß 'ge Be »osimächttgke beyhiesft
gem Amtgerichte auzugeben und behörig »u justificireu, unter der Warouug r

daß die Ausbleibrnde mit all« Ansprüche« 4»« die Masse «»erde« präeludirt , und
thars deshalb gege« die übriges Gläubiger « « ewige« Stillschweigen werbe ause
erleget werden.

Wittmuud im Amtgerichte, de« ist « May 177a.

5 Bey» hiesig« Kö«igl. Amtgerichte fiub nd iastaukia« de« kruß Hermk
vvd Harm Ernst auf de« Rhauder -Ichn Edictale « wider alle und jede, so auf eine»
dem Hm « Alber« Hartmano v«n den Fehu«Eatrepr« « r« in Erbpacht verlieh« « , vo«
Ernst Harm srivatim angekamtcri, von diesem ftinrmVater den Harm Ernst zur Hälfte
wieder überlassen« , aus de« Rhauder Fehn beirgeu« Fehnplatz au« dieftm oder jene»
dinglichen Rechte Spruch und Forderung zu Hab« vermeyn« , cum Lermino ad anno«
tandum von y Woche« <1 liquidalioni « «ns dev 17t« August Mergeu - um y Uhr pöna
g-räclusiorriS erkannt . Stickßauftu im Königl . «mtgericht , den List« May 4792.

6 Dom König!. Amtgerichte ju Rurich » erde« auf Anstich« de« Hausmann«
Hirmch Gerde« ju Bagband alle und srde , weiche a«f

( Bs . 27 . S s f l) « . ei»



Z8s

a . ein Haus mit Garte«,
b . vier Bau - Accker , als

L) eine« Acker boym hintersten Mühlen -Wssser -Zuge,
2) einen Acker auf Klein Eyiks - Kamp,
3 und 4) zweew Aecker auf dem Siegelfelde, deren einer von IaunZanfsen

einzetauschet ist,
r . den . vierten Lheil eines mit Jan » Traueruicht et Co«s. gemrinschalss. Frguen«

Stuhls unten in der Kirche,
d. die Gerechtigkeit des « usfchlags zur gemeinen Weide argen einen alte« Warf,

welche Grundstöcke bis auf drn für einen andern Acker etngetauschteuSiegel.
feids Acker aus der Eheleute Rindert Sorten und Tette Habben Nüchlage
Sem Mitsrbeu Gerd Rindert« zum privativen Eigenthvm zugefsllen sind,

e. einen Acker auf dem Kamp,
f. eine« Acker beynr Bohle Wege,
g . einen Acker auf derPMe,

welche letztere z Aecker von Elle Ianffeg herrührrn,
h . eine» Acker auf der jPadde,
i. eine « Acker bevm »örsersten Mühlen - Wasserzuge oder Kamp Eisevbur - ,

welche beyde Aecker von Sooke Sooke« herrühreo , iusgefammt refp. zu und
untrr Dagbaud belegen,

k. ein Drit heil von z oder eigentlich 2 i/g Diemache Medkandes auf dem ueuen
Fehn , von Ehme Aden Nebken Ehefrau, Wstcke Ellerts, öffentlich erkauft,

l. zwey uad ein Viertel DiemathenMeedlandcs auf dem Neue , Feho , vou Alexan¬
der Kretzmers Wittwe und Erben, Sebastian Arnold Kretzmrr et Consortra
herrührrnd,

« . einen Mannssitz auf dem Orgelboden in der Südrrba ^ No. i . in der Kirche
j« Dagbaulv,
einen dito daseit st in der Söder - Bank No. z.

v . vier Gräber auf dem Kirchhofe zu Bagband,
welche 2 Mannsfitze und 4 Gräber von der Gem iie zu Bagband erkauft sind,
und welche sämmtli

'
che Grundstöcke ans de» Darers Gerd Rndrrts Nachlasse

dem Provokanten Hinrich Gerdes von seiner - Mutter Marie Hinnchs und
feinem Geschwister Rindert und Gefche Gerdes, des Reiner Habben Ehefrau,
rum alleinigen E ' genthum zugewiesen sind,

P. ein Parth des Meediasde « , weiches das grosse Stück heißt, und mit dem andern
Patthe , des Hinrich Gerdes auf dem Neuen Fehn Kinder » gehörig, wechselt,
ferner einen angrenzenden Lheil des Anwuchses jn dem Oster- Mene , uud de»
leegen Dobben bepTrmmel» welches mit dem andern Parthe, trs wry !. Hinrich
Gerdes auf dem Reuen Fehne Kindern gehörig, wechselt, durch Provokanten
von Gerd Vereuds und Lbristina Dorothea Kretzmer Erben öffentlich angekauft,

M Ei genthums - Pfand- Dienstbarkeits - Benäberuvgs- Rrunions- oder sonstiges Recht
habe« möchte «, öffentlich vorgeladeo, innerhalb g Monaten, längstens am 6ten Sepk.
ihre Ansprüche- anzumelden, und deren Richtigkeit uachzuweisen, unter der Warnung,
daß die Ausbleibende mit »hre« Ansprüchen auf bemeldeteGrünt stücke werden präcludirt,
v »d ihnen sowol gegen den jetzige« Besitzer- in Qualität eine« Successoris fiogulari

'
s,

als



als gegen die sich meldende zur Hekung ksmmcntc Gläubiger , ein ewiges StUchiysiM

wird auftt 'ikgtt werden.

7 Nachdem der Prediger Holtz zu Sümch Oldeudsrff , vcn dem Gerd Harms

zu TiZche unter Marienhafe / emew halben Hrerdlandes daselbst , r ? 86 öffentlich er¬

kauft , dazu aber , vermöge Judreati vom 28 . Mart . 1791 , die von dem Gerd Harms

zurück behaltene r Dü mache Landes in der T' iücher Grobe , als eine Pkttmenz grdach»

ten ' Heerdcs reurmr ha - , das Eigesitzum S.efer 2 Licmaihen iudeßen durch kein Erwer»

bungs Instrument ffecistee iikchgewiksell werden kann , dabei der Prediger Holtz auch wi¬

der unbekannte RealprÄendLMn dlHerr Diemathrn geffchert ieyn will : so werden rheilS

zur vollständiĝ . Ber -chk ^ dM ftjnc? tikuli posjeesio - ie im Hypotheken ' Buche , thei!«

zur Erhaltung emek Präclwsion gegea dis ihm unbekannte Reaiprätevdenve» , vom Kö-

nigl. Amtgcrichte zu Aurich alle und rede , welche auf bemelbeke 2 Diemalhe , ein Ci . eu-

thnms - Pfand Dienstbarkeirs - BenäherungS oder sonstiges Recht haben müßten, öffent¬

lich vorgeladen , inl erhald 9 Wochen , längstens am ü September ihre Kussrüche a-L«

hier anzumeiden und deren Richtigkeit uachzuweisen , unter der Warnung , daß die Aus-

bleibende damit werden präesud-rt und ihnen svwo ! gegen den Prediger Holtz, als gegen

die sich etwa meidende zur Hebung des pxeti« koxrri kommende G äubiger , ein ewiges

Skillsthweigen wirb auchrlkgrr, auch demnächstauf dem Gründe der Präclufions Urteil,

mit Berichtigung tituli poffessionir aus dem Prediger Holtz, wird verfahren werden.

8 Key dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Hafenmeisters
Claas Bereichs hi - selbst Edrctaies wider aste Und jede, weiche auf das durch Provokanten

von dem Raths -Lalculak. L Voß privatim anerkaufte , gegen die Kettenbrücke in Comp.

17 . No . 2 . stehendes Packhaur nebst Schiffs -Zimmer . He Ving und Bude , mit .sonstigen

Zubehör , aus irgend einigem Grunde eine» Rea '
- Aospruch, Servitut , Forderung oder

Nährrkaufsrecht zu haben vermeyncn« cum Termins von 9 Wochen er repisdurk . ptä»

elusivo auf den rsten September nächffküüftig, des Nachmittags um 2 Uhr , hcy Strafe

eines immerwähree>den Skillschwcigens und der Präeiuston erkannt . Uedrigen« werden

durch ein gerichtliches Aufgebot alle diejenige Real - Prätendenten , weiche von dem in

Dem Hssothekenbuch noch offen stehenden EiMchcmsrechia sza Gulden Holl - zu Lasten

Des L. Voß , und. weshalb sich der Simon Simons das Dominum r »servirn , zur « k-

'gäbe u »rd Iustifiratio » in besagten Lermino aüsgefordert , unter der Un Warnung, daß

im Alttbleibrnesall dies offen stehendes Cigenthrrmsrechi im Hppochckelchoch gclüsch
'tt

werden soll.

9 Da hie Jnsentisn der Edjcial Litatiov in Sachen Tobias Memmers Pro¬

vokanten contra quoscnnqur Credikokes, Prättndenkrs ac Retrahenkes des von Ären-

Rö
'
e privatim gligekaufte» Hauit 'S . im Wester Kluft , 6 te Rott Sch. 427 , aus Versehen

rur zwepGal im Ir kelligenzbM -geschehe« ist ; als werben alle etwaige Real Prätendenten

hrchS Hauje « nu! Bezug auf die vorigerisJnftrchda Hrenrik sich pöna präciusi .noch zzm»

drittenmal r-orgeladen . ihre etwaige Forderungen in dem aus Le» i 7ien JE a . c . ander »,

wl -t prLsigirteu Lerurfn vor tze« ^ rsigeu StüttMchie ad Arta anzugebea . SigrMum

Mrdä in Curia den rssten Iunii 1792.
Amttverwaltrr LSWMeister und Rath.



io Der Gastwkrth Jacob Sieben« Vischer4L DoMM . M . eirr zu den, vonIhm im Jahre i- - oöffcMch angekauften vörmM HürschMichen Matz in Reersumgehörig gewesenesDiemath kdnde«, dar rwgMyUtz . M pin Duemann - kiaer Gerd««r« Roggenstede «u^ rm '
-rote « Wrtt He .. und birftkdarauf zu seiner Sicherheit gegep alle -MüW NalWKW ^ Lanbtz Mf »«ng de«gewöhstlWM kiquidatien̂ Droceffe« angerrage«.' -Min WNU 'wm/n «Le diejenige,welche an beßigte« Diemath Laude «, da « Oog genannt, irgend

'
einigen Res ! Anspruch,et sev au« eiuem Pfand - Dienstbarkeit - Reuniynr- MW ., okrHystHen Livglichen Rechte!« hNvenvermryvrn , Kraft dieser Edictal-Litatwn - wovon M Dröttamä hieselöst, undda« andere bk- dem « Soi- l. Stadtgericht zu Sördro assisiret, auchden wöcheutüchmAnteilen inserwrk worden, eikiret und abgestchen , ssrbane chG ÄMüche s Lato binnen9 Ddchrs , «ud iäützstens am «ttn SerteMet nSchstfS«Mbl ^ M

'
7prHufi» ii

'
ch«,rermin , DorMttagsmn 8 tthr , bey yem - iestgefi HichöM MW euftveder i»Person oder durch HiMnglich nrstruitte Md srdsuagtMßig kWimiree Mandatarieu,wozu denen, weiche« r« hier a« Bekanntschaft fehlet, di» Justiz - komm,ssatki Hedde«vnd von Halrm in Hageln Dvrschiag gebracht werde», gehörig amnmelden und autzu-führen, unter der Warnung r tzLaß die asMewende ReÄ . PrZttnventrN ,mt ihren ZorderuM « « r ördaSte»GrundstSck Und reffe« HtMfWlin- MWM 'HM .tziWM « den SrbpMttk«m ewige« StWhweigen auferlegtt , vnd-dWtwvWEilmn coMWtm «ßiüt»Besstz, von drm Harcht-Sorpore de« Platzet getrennt, adjudicitttVndra stür.Gegeben Dornum am Hochgräßicheu Gerichte , de» 2oIen Iunli 179 - .

Citatio Edlctalis.
1 Ans Ausuchrn der rrientjeLorenz hieseiöst sind Edkctalet wider Seren entwiche«ven Ehemann Joost Hinrich Stüriug erlassen und wird derselbe hiemit citiret « dem ansLen i . vctobr . vor,nittag« um 8 Uhr snb präjudici » angrsrzteu,5rrminp hieselbst auf derRegierung cvranrDeputats RrsirrMg «. « N-eultatore Detmer« iu erstheiNeu , i« Ent«ßehung der Güte rechtliche« ErkrtttuH , Sey« AutAeiken «M M grwiMge» daß er iS»«inen böLrchea Derlsstrr erkläret uud Nicht nur auf die gebetene rreuvnug dek Ne , soa-dern auch a«k die Strafe SroEhkschetduug erkannt werde. WornaH «r sich zu achte« hakGegrbrnBE i^ der K-atA ^ Mß- Sstfr , RegiMtG KM anfgrdrukie»Jnnßrgel tzen ^ 777 . - ^ > . . ..

-»5>M
^ kMRkHWnW

Dk OsdeMrgMe « Blätter vermischte« Inhalts,llerlev Leser, znnächst aber für M '
"werden anchsür dich

welche 1«« Nutz«
AitbÄger dortiger u«d hießgerr r7,L fortgesetzt. Der 4te Baadrft bttodtg^ und de« 5te» Baud«

»Wb VrrgnSgen für allerl
vegrade « bestimmt stadtß mtt dem uunmchWHems«^r - ^ - rfl-wird aSchsteMvleN °estv vrMM Sech « kr btaäea Umschlägen brochürt«Hefte, z« 5 bis 6 Bogen, mache» ri«e» Baud za so bi« zs Bogen an«, weiche krDstfrirßlavd, s, weit fahrende Posten gehe», postfrey jährlich zu r « lhle. S Ggr . ge«Mrr stMW . Mex all« chW L«r«rWWHWrstM,Wstützrn

^
n«d Lieft



DISeter mithaltenwchivird solchchMigßzs Melde» werde« g« H
«mgenommeu, und kany emjedersich des Abdrucks derselben , W «A d^ AtfichsM
Schrift oud dem IMetzMHretk WMre «. E
versichert Me «, .da ^

Umb^ KeÄtzichÜgMLWMer lÄM ^ EchMMtzHtetk . BE
-Nlr4te^3«»ii ^ , « b-- - m «c . »

2 Zell grosft NM
können sich dieW^ '
nebst desM WÜ!
eouttahireuV

s D « wkk
^
ektPgkösjrWDch

'
KuWMer «miSam«Mtte , - eHekEMr-

sehr gerühmt wirb ». . ss . Mtti , einem geehrten Pvbbkum. biemiL a«Nigrn wollen , daß
davon ;u pHUSS>PflMIry ?«Atkle«

. , . AS , . - V - . . L ^ brLKgH K»r kUt.iire ' L -' rö/t' .

4 Brydem- Ärrrüer KyhlMenam 4ttn J 'uili um u Nhr, Sie Fluththssren
darav» auf rin Lager, dagegen die Reserve - Ihüre» wiederum hinriv zu bringe«, an dir

Mivdestaluikhmendk autverduogr« werden - wozu kiebhaber am bestimmte« Ort und
Stunde ssch rinfi»deu,^ und Hr » DsMM srchep- M »M Larrett,' WrMtra IMi-
LfAS. r . » kach^ , . MKchtt »g> Sphkrichfev . . . «M qva

" ^ K
' WM - steHMi - ir« i»M « ch daFkeyMir Wttevoth«^

Medve «uv .PH .anvrre Uortz« . v,n -rgche« «Ä ivrlssM Mustatt «MW Drrme^
Mastaga - pch SKMkHk Wriae^ Gert, ArrachMd Rum, ferne» Schier « chwedischer
«od HoSSubifchet kongs- und kompo- ^LHeein verWedenrM Sorten uad. Preistn, wie
auch kaff«/ vydWwk , uUd . aste zv einem « eW GeMriiäde » gehK^ WaMe», «frischf
üüd uuvEM KHaSeu sch. Zugleich »erHrechr ich KM MeMnckHeß Mer» Wd ^ .

'
« eise oder sonstigen Waaren so» einigem Delange sehr »ottbrilhaftr Bedingungen , und
Sbrigrn » die prompteste BediemiuM « uch halt» W ferner che Mi «- und kaffeeschenke,
» ethalb ich rme« geehrte« OMiro tztkch Ge smpfeM Weener , de» zjen Iuvst
»792. Meberich LüÄerL.

s er lkqe« nicht weit vrmImkrir jwey Stsike eichenhol;, welcherecht - k« r
- ind und schwer genug ;ü MWn AM jmh, auch , verschieden» EtSrke WeidenhchzM
MW -»- § Luĝ wer ch M - MMÜ » »SM h<ch. d« «M » §ch deß« Wldhaue^

.
' '

. .
^ ^

^
^ . ltz -

. 7.
' Ham MOtzMKM Ma » d^ jNMhstraK^

GMW Hstvt, AiOZ Md Mv hswchnN wird, au» her HM verkaufen oder



verheuren , May 1795 anzukreten, vnd kann bas ha ' be Geld rech Verlange» kari«
stehen bleiben . Wer Lust hat, kann sich bey ihm meidr » .

8 Dir Wittwe PtterJ . Rysdyk in Norden istwlüm« ihr Haus mit de ! Braue,
re- und Garten , so von ihr selbst bewohnet wnd , aus der Hand zv -verkame - , May
179z anjutMln- Wer . dazu Lust hat , der kann sich bei der Wttlwe in brr Wester«
straffe melden.

y Der GoldschmidkFeltmanu in Jever verlangt eine« Gesellen. Mer dazu
Vergnügen finket , wird sich von Stund an , durch ein paar Zeilen bei ihm melken
worauf sogleich Nachricht erfolge « soll.

ro Dem geehrkcßen Publico macke hi'emit bekannt , daß ich jetzo in der
Osterflrsffe bey dem Herrn Regierung « kanzelliste» Lövier loaire ; alle diejenigen gitten
Freunde und Verwandten, so an wich was zu senden haben, oder mich sprechen wollen,
rönnen mich korken finden . Aurich , den ryttn Junii 1792.

Richter, Kö . . igl . Preußl. Bau - Rath.

11 Die Jungfer Hilke « redinger« will ihr halbes Haus ru Aurich an der
Ost-rstraffe stehend , nahe beym Marktplatz , aus derjHand verkaufen, unter andern auch
mit der Condition , daß der Käufer — wenn e« seine Sache ist — den halben Kauf-
schilling zmslich unter sich behalten kann. Wessen Gattung dieses ist, der melde sich
bey vorgedachter Liguerin.

12 In meinem Verlage ist zur Ostermesse 1792 herausgekomme« und um bei«
grsezte » Preis zu haben : r) Bctryäge zur Ausbreitung des wahren Licht« der Bibel,
oder der Erkenntniß der Wahrheit zur Gottseligkeit auf Hosnung des ewigen Lebens,
8vo. i ster « a«d, rstes und 2tcs Quartal , der Jahrgang r Rthlr . Das g^e Quarta ! wird
nächsten« fertig . — 2) Block , G . W . , vom Selbstmord , dessen Moralität , Ur¬
sachen und Gegenmitteln , 8vo. iv Ggr . z ) Murray, Dr . J . A , 7.,^ «,.

er a -i/ecrr
^ r,/ . 6 «i/ . VS» //a/k « , 8vo . io Ggr . 4) Wiarda , Lil . mann Dothias, Ofb-
sriefischeGeschichte , gr . 8vs . sker Band, von igg - bis 154c?. PränumerakionSpreis
^ ^

Um ^ Liebhabern, welche diese vollständig ? Geschichte der Provinz Ostfrießlands
»on dem landschaftlichtL Secretair , Herrn Wiarda , «och zu besitzen wünschen , und den
Pränumeration« « Lernn» ablaufen lass«, , es möglichst zu erleichtern , will ich bis
Michaeli « jede» Band gegen den Dorschußprei« zu 1 Rthlr . 4 Ggr . geben , wenn man
Zugleich auf den dritten Baud, welcher um einige 10 Bogen stärker werde- wird —
i Mhir . 4 Ggr mikbezahlt . Der erste « and enthält die älteste Ostfriesifche Geschichte
bis auf den ersten Grafen Ulrich- oder bis zur Mitte de« i ? ten Jahrhunderts ; der
jweyte Band begreiit die Dezrbenheiken von r^ l ' ins 1540 , also von dem Aufkommen
und Wachsthum des Grettsyhlschea Hause« , ober der cyrÄsenaisches Familie bi « z«
- em Tode Grafen Enno H.

Aurich, den rosten Jusir 1792. ^ ^
Aug . Fnrdr. Wiskr ^, Buchhändler.

^ 3
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iz JünJacodSRavritngzu Barsiede , will sei» daselbst belesenes adeliche Guth,

das Schatthau « genant , bestchenv aus einem Hause und pl . m . 8° Diemateu Lantcs , so

Claas Garrelts aujrtzo heucrlich becutzet, von May i? 9 Z au, «ms anderweite 6 Jahre,

wiederum verhemen . Pachtiusttge wollen sich m den ersten S Wochen bey ihm zu Bar¬

stede einfinden , Conditionen vernehmen und nach Beliebe « - eure«.

r4 Der R . N . Conriag sucht auf bevorstehenden Michaeli einen Bedienten,

der mit Pferde « umgehen und gut fahren kann, auch alles was zum Bedienten gehört

zu lernen und zu khun willig ist. Wer Lust hak, kann sich melde « .

i ; Der Gastwirch Cornelius Jaussen Bäcker in Dornum machet hl' dnrch dem

geehrten und insonderheit dem reisenden Pubürum bekannt, daß, da er seit May a . r

den Gasthoi des Christoph Betten in Dornum an der Kreuzstraffk zum Zeichen des rochen

Löwen berogeul er sich denen Reisenden in sperie recommendiret , und dir rcellrste Dedik. ,

oung , und billige Behandlung verspricht. Sodann macht derselbe auch bekannt,

daß er gs/ounen fry , sein eigevthümliches in Morden in dir Osterstrasse ßehrndetz zur

DLcker-Profcßisa und allerley Arten von Hand ' mq sehr bequemes Wohnhaus aus der

Hand zu verkaufen. Liebhaber dazu wollen sich deshalb ehestens entweder bey ihm selbst

in Dornum oder bey dem Kaufmann Herv D . Strvmaun in Korden melden, und nach:

Belieben contrahiren.

i6 Von der Zeitschrift Frankens Stiftungen zum Besten vaterloser Kinder^

herausgrgeben von I . L . Schutze - G/C . Knapp und A . H . Nremeyer , Direktor

und Mitdirectoren des Waisenstauseö in Halle , ist jetzt das erste Heft unter die

Herren Prälm
'meranten verthesst , und es ist . bis jetzt in allen aut Z78 Exemplare

pränudrertrt , worunter ans Ossfrreßländ nur iZ Exemplare befindlich, ^ welche mit

iS Rthlr . 16 Gg -ri bezahlt sind. Man kann noch immer zur Unterstützung einer-

der berühmtesten Stfftuntzön Deutschlands alK Pränumerant mit eiurreten , und er¬

hält gegen i Rthlr . Pränumeration und s Ggit . Porto re. vom lfien Heft an , die vorhin

rveitläuftlger angekündigte Zeitschrift , welche in 4BbtheituNgen wenigsters zoBoge « '

betragen wird . Wer aus Wohlthätigkeit mehr bezahlen will , wird , wenn es uicht'

verbeten wird , als wvhlthätiger Prönumerant genannt . —
Wenn man die rastlosen B >mühungen des berühmten Stifters des Waisen«

Hauses, des srl Fr anke, und dessen unwandelbares Vertrauen auf die Forschung

liefet , so reißt es wahrlich zur größten Bewunderung hi«, wie er s» klein anfangen,
und doch ein so großes Werk zu Stände b ringen können ; dagegen erregt die Beuße-

rung der jetzigen Herren Direktoren wegen des , durch immer mehr «bgenvmmene,

Unterstützung , entstehenden Verfalls einer so wohtthätigsn Stiftung , das äußerste

Mitleid , und ich hoffe nicht , daß man es mir übel aufnehmen werde , wenn ich

den Schluß ihrer Vorerirmerurg im isten Heft hieher setzen " Viele Tausend « habe« '

" doch hier so unleugbar Ernährung , Pflege , Unterricht und Erziehung genossen.
" Bey weitem nicht alle haben davon so vielMihendenNutzen gehabt , als zu wün¬

schen war . Aber -daß dies nicht allein seinen Grund in der hiesigen Verfassung
" hatte , dies zeigen eine grosse Menge Bey spiele andrer , die noch jetzt die Zeit

- segne«, m welcher sie hier den Grund z« ihren Kenntnissen und zu ihrem Glück
" legten.



« legten. Wer 1« r« dem Fall war » von Baker Oder Mütter vesswssm zu seyn, w»- je daS Bcdürfnjß der Belehrung fühlte, ohne Mittel zn habe« , <s zu beftiebigch,-' wer je aus Erfahrung lernte, was Rahrungssorge « sind, wer dey Krankheit uk»" Schwäche empfunden hat , wie hart eS ist, ahne Wartung , ohne Säger, vW" Heilmittel sich selbst überlassen seyn — der schätzt die Wvhlthat , ei« Haus za"Finden , Vas ihn niit viterlicher nnd mütterlicher Lieb« aufnimmt , der schätzt « mm« täglich gedeckten Tisch, einen freycn Unterricht, eine sorgsame Verxstegung aller«^ bings ganz anders , als der kalt « Zuschauer , der nie gehungert, nie gedarbt hat^" der bloß um zu tadeln bas kand durchzieht , und durch eine« siüchtigm Blick auf" ein höchst zusammengesetztes Werk , sich schon fähig wähnt , dem Publicum mits ' seinen Beobachtungen die Augen darüber zu öfnen." Mehr an diese — an jene wendet sich unsre Bitte , unser Borhab «« z«" befördern. Indem wir dies schreiben, könne« wir sch»« vielen barsten, daß sie" unsrer Bitte Gehör gaben. Von ihrer Tätigkeit wird es zum Theil mit abhän--" ' gen, wie vielen »der wie wenigen Vaterlosen wir künftig das gewähren können," was sie entweder selbst , ober in ihren Verwandten , ober wenn auch dies"' nicht wäre, d»ch — denn wir sind ja alle Brüder — in ihren Mitbrüber « hier" genossen habm . iLdlen Herzenfind Gelegenheiten willkommen, wo sie einen Thrtl-« der Schuld abtragen können , der auch durch solch« Antersiützungenaufihnm liegt." Und ChrPea Haben durch den Ausspruch des - rossen Stifter - ihrer Religion einen" Bewegungsgrund mehr, GuteS -auch für Entfernte zu thua . LZennwaS sie thatendem geringsten ihrer Brüder , das haben sie Ah m gethan ' ,Wer demnach noch als Pränumerant zum Beste« des HallifchenWaisenhauseSMitwirken will, wird ergebenst um Einsendung der Gelder gebeten , und übernehme
ich alle damit verbundene Bemühungen sehr gerne nnentgrsdlich. Aurich, de»
Li sten Junit 17- 2° Fresse.

17 Nachdundie nenangssertigtenBestetke pro Amroi 792 - 17 - ; allergvtdigstLpprodiret» «ob selbige an die Königl . Rentheym der meiuer Injectivn « wertrauete«Aemtera hmgesaudt worden t so wird solchet hiedurch stekauot gemacht, und hat sich
seder König!. AeiHöchter und kieferavk, wie auch di« Handwerker darnach zu richten,die Zeitpächter die beuöthizten » aumakrssalir« taut der Bestecke von Stund au von beu
Lieferanten abluhoie« , die Zimmer« Maurer « Decker» Förster« Schmiede - Maser«
Macher rc. aber sich an die Arbeit zu machen, damit uicht, wir bisher » gestheheu, Bett
zögrrungea verursachet « erden, vielmehr, wenn -ich im Anfang Monat « August <n c.
die Domamengrbäud « re» ibirc« werde, die Baumaterialien sbmmtiich abgelissert, nab
die Arbeiter bey den Bauten vorgssvodra werden müsse«. E < hat sich « Ist, jeder Zeit«
Pächter, wir auch Lieferant und Arbeiter darnach 1« richten, -und für Schaden zu böten,
« ad wenn stev Revidiruug Ach da « Gegevtheil ergeben sollte, werde e« der König!.
Krieges « und Dv » Men «K«mmer M Bestrafung anzeigen, weil die Arbeit condition««
mäßig gegen Michaeli a. c. tüchtig und denen Bestecke« gemäß verfertiget scho soll «nd
Mvß. Aurich , .du» rüsten Juni » 179 ».

Richter, König!. Preußl. Baa -Rath.
18 Bey brr im Amte Norden vorgenommevea Visitation ist bat Ebkct Wider

df» Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft an den gewöhm
lichen



M «, O« en Mbch -«ffiM br 'unden, Mschki der ällerböchsten Dttvrdvuog gemäß de«
Ppbllco hjedqrch b«ka«at gemacht wird. Nordes im König! . Preußl. Amtgerichte,
den Lüste» Zmik 1792 . ^ ^

. . .
'
TA ^ yBMtekH «rSMsi«dWgE -Vvm Herr » Beriftr in Berlin verfertigte

kunstvolle ««pferstlchr >M bemDrris , alswas solche in Berlin -kosten , zu haben, -als:
l > Da « WneMatt , Gerviut -rnSiur , nach einer Zeichr.ung der Angelika Kauf¬

mann, z ri . s ) Rsmes und Julie z rl . z) König kear und Esrdrlis 4 ri. 4-
Schwerins Tod ra bevGchlacht bey Prag den üten May 176? - 9 rl . 5) Major von
Kleist aus dfm Schhrchtftideöey Kuanersoorf den i2tm « ngust r 759 - 4 rl . Diese
Biätter stud jumTheil über i Fuß 7 M hoch, und über r Fnß ro Zoll breit . No r.
- . .md 2». fir!d.4rauoroO öbgedruckt . ü) Shnrte won der Krimm in 4 Blätter , 2 rl

4 ggr. . 7) Hans JvschiMkonZicchm r rl. NGtnersl von SeOl ' tz in ganzer Figur
,L rl- D) Cuptd» auf rinem -grcssm 'Mgem 1L ggr. io ) 'Friederjch Herm. Müzelh,
Königs Frietzttch des ( L gehtinrer Aach und Leibarzt, in B ?cen -Grösse, r ri . i l ) Die
Mausefalle, gezeichnet von Lhndowiekj undverfertigtvon D . Berger , ist M . er)
D 'e drey bilkeaden Künste r rl. r 4) Minister vom Hercherg rnggr . 14) Prinz
Heinrich zu Pferde r-s ggr. « »Wriedriche^ G Dferöe rr mr . u. d. - !. mchrere
Portraits nnd KiMkerstiche »NW vstligstkk PrM ^ - " -

Zugleich zeige erMeust an^ i aß auf wiLdÄhvites Ansuchen bey der Kövigl . Real«
iGchnlbpchhaMuW um ,das Wrstner A . B . G. Buch älterer Edition unterm yken die e«
folgende Nachricht erhalten Habs, « das A . B -. S . und Buchstabierbuck» will ich erpreß
" lür die dokliqe Landen oN>r«cke« lassen, " ( istatis vtcht sudeny daß dastW Wo»
zweyerley Eritioneu herausgrkommen sind > Diesem zufolge kan« ich also mit Zurer»
läßiqkett Bestellung auf,di « gewöhnliche älter« Ausgabe aunehmen , indem ich gleich
nach Abdruck derselben eine Anzahl erhalte . Diejenigen also, welche derialls bey mir
öfters vergeblich oachsesucht haben, rWdökstrnders dfr Herren « uchbindur. werden ge«

-M ibrUgiEMMMWAW - rÄ -' als welche Leich rkkch Ankunst
^besorD werbest/Mn : WvänM -eHWWöprMn , mich Poffpane^ groß und kei«
MediakPhM ^ öch WjeKen stsd bey UNtrrzkichu

'
rkem für cnreö EJWgen PreK ^zs

haben, wovvü mach VeMttn .Proben za habeg sM Auch H bey mir achter Bräun«
fchweiger EntzrE in Fässern vyn 2, sr 4 M <)Oo P und zu einem sehr billige»
Preis zu haben . SZeir Herrea Bücherfreundcu znge zugleich ergebenst an , daß unter
anderst bieM uE vSlrWig häbrnprrfBächekM ais wdvdu im Nestln Jahr ein Eaka«
1o-»LWMKMmt - ftist, fmgeade Aosse Metkch weiche zwar längst bekannt find, zu
'haben sind, als : e) Krüiitz ökorwm . Enryclopädie, gr. st. Berlin, ' 2teAust . 55 Lheile.
2 ) Dev Auszug daraus von dem Herrn M . L . von Schütz, gr. st. Berlin , n Lände.
4) Martini allgemeine Geschichte der Natur , gr. st . Berlin, ro Baude, mit iSam.
K. und auch mit schwarze K . 4 ) Düffoos Naturgeschichte, wovon bereits 4z Bände
heraus find , auf Schreibpapier mit illmn . K. uvd auch Mit schwank K . j« nachdem »S
befohlen wir!?. ; ) JüblsnE Naturgeschichte aller bekMnkew ist und ausländische»
Jrrsecten , mit vielen illum , K . so weit es kerE ist,

' gr. sti Brrlsti . 5) Wiegleb«
Magie, 6 Lh'erlr, gr. st .

'Berlin . 7) HäfiMMagte oder dieAauberkräftv̂ er Maturs
gr . st. Berlin, 4 Thule , mit der Fortsetzung 8 Thrstr.; . st) O,cs » o»« i <r F'

o»'e«/i> Ne.
vo» dem Herrn Präsident von Benckendorf, st'Bände , gr. 4 .- » erst». 9) Magazin

( Nr . - 7. Gggg ) > vo«



L- S

vo « merkwürdige« neuen Reisebeschreibungett , gr. 8 - Berlin 1792 , wovon bereits 7
Bände heraus sind , io ) Schauplatz der Künste uudHandwerker rc . m . vielen K. gk. 4.
16 . 17 . 18 . und izter Band , 11 ) Sammlung Berliner zar Beförderung derArzeney«
Wissenschaft, der Naturgeschichte » . 10 Lande. 8 . Berlin, 1768 — 779 . 12) An¬
leitung zum praktischen Dienst der König ! . Pr . Regierungen re . von de« Herr » von
Maffow, ersten Präsidenten rc. 2 Lheile , gr. 8 - Berlin 1792 , u . s. w . Dir Presse
sind so niedrig, daß die Bücher wohl nirgends wohlfeiler zu haben sind/ und da solche
grosse Werke nicht jedermanns Sache ist, solche aber vorräthig habe , ss werde ich
mich damit billig finden lassen, zu welchem Ende/ es sey von diesem ober jenem, mich
ergebenst empfehle. Leer, im Monat Junii 1792.

Mäcken , Buchhändler.
so ES wird Gelegenheit gesuchet uw zwey Personen fräulicheu Geschlechts von

30 und 25 Jahren , sür gewisse Jahrgelder oder auch gegen Auszahlung oder Versiche¬
rung gewisser erb - und ergenthümlich zu verschreibender Capitalren , zur lebenswienge«
Versorgung unterzubringe» . Privat Personen , als such Vorstehern öffentlicher Wer-
pflegungsanstalten, welche sich hiezu geneigt finden , wollen sich bexm Bürgermeister Lam¬
berti in Esens melden.

Li ksopmarm 0 . R . Ltorck vvoossnäs in äe Zroots Ltraat»
vooraan bze äs ilaaääu ^Ldru ^ s ts Lmäen , al^ aar voor äee ^en Lie-
zuirou äs VVeäuvvs I^ sä ^k § 6>vc>onäs , maalrt äes ^en dskent :
äat b)' Irsrn voor c^vils krv ^en ^vn (s bs ^oomen , veelsrls ^ 2loortsn
van Kook - en Lnu ^f-Iobak , Lad , läse , Lanäze , I^ psn , VMen
^ 2̂ n , I^oorn - 01) ' , ssp̂ ritus Otri , eclrts enteise LtonAätoN oF
^ laFsnbittsr , ^ nclwvis in (Haien . ^ Ismeäs nseind ii^ vvaar Ooin-
iniiüsn en fpeäitisn öcc. rscommanäerenäe 2i§ in ^ äers 6unü
en 1 '

ossxraall.
22 Der Kleidermacher kammert AreuS ka Norde» , wünschet fr »her je lieber

» oder 2 io Mannsarbrit gut geübte Gesellen, er verspricht gute Akbeit und auch ein
recht gutes Wochenlohu.

sz Ein rothbraurrcS mit weis vor dem Kopf uud am Unterleibe gezeichnetes 2«
j'ährigeS jung Vieh , nebst einem Mark im linken Ohr , ist i« Webschütze bey dem Vög¬
ten Meyer zu Jemgum aufgeschüttet , welches hiemit bekannt gemacht wird . Wenn fich
hierauf in 8 Lagen der Eigeothümer nicht melden solte , wird solches öffentlich verkanfet
und da « herauskommeode nach Abzug der Fu . ttruogskosten, den Armes zugeleget werden.

24 Am Dieustage , den i7ten des künftigen Monatt Julius , sollen alle Mas
terialie « au die D -tzumer , Bonder re. Dyhlachtrn, neue Sbbc - Lbürev, eichen Holz,
Eisenwerk, Zimmerarbeit uud was sonst vökhig ist, öffentlich dem Mindestannehmendru
zuverduogen werden. kusthabeMre Annehmer wolle » fich alsdann Nachmittags um
1 Uhr m Ditzum in Bruno Martens Smids Witlwe Behausung einsivdrv, uud ihre«
Bortheil suche «. Ditzum , de» I8ten Junii 1792.

Harm Busemann, F. Bruns, Harm Aeemts, Ephlrichler.
25



LZ Vs ^ e»äus NesKer Hann L . Ltorck praekeräsert i ofts

koox , ok om Niclisli aanffaanäs ts vsrftuirsn , aM extra vvsl Ae-

coriäitionssräs VVoonftui8 en luin Kaanäs en beleben an 't ^ .ppsl-

inar^ aläier , vp ^ssr aannssmelvks <!onäitien , ^viena (iaaäin § äst

xslisvs 2^§ äen ^elven ok peraoorä^k of pvssvr^s Li isven.

te meläen . van az^n b/ äenxelvsn nox ts vsikoopsv eenisss ve § -

§ er8 van 2 tot Z Oxäooläen , als ook kleine KüKen. Lmäen äen

LZ . ^un7l792.
26 Der Schneidermeister Ja» Harms zu Zarreit wünschet sogleich oder i»

Zeit von 14 Lagen einen Gesellen Mr kehkburfchen in Dienst zu nehmen ; wessen Ge-

iegrrihett solches ist, kann sich persönlich oder durch postsrcye Briese bey ihm meiden.

27 Im Fahnster Knrg stehen 2 WaNache , «in Brandfuchs mit einer weiffen

Blesse und ein brauner, beydr an der rechten Seite gemerkt, angebunden , deren Eigen«

thümer gegen El stattuug der Unkosten ße wieder abhslen können.

28 Ems » ! geehrten Publicum zeige hiedurch ergebenst an , daß dey mix

fertig geworden und in meinem Verlage zu haben sey : Auszug auö dem Zandschaft,

lichen Protocoll , welches in der Versammlung der Ostfricftschen Landesstände bey

dem Landtag vom izten Juuii bis den 2tcn Julii abgehalten ist . Folio . Ausser

den sehr interessanten Verhandlungen sind auch die König ! . Resolutionen auf die

allgemeinen Landesbeschwerden unker .de» Beilagen mit abgcdruckt . Das Exemplar

auf Schreibpapier kostet 15 Ggr . auf Druckpapier 10 Egr.

Zugleich zeige den r?spi Handwerkern und Zünften an , daß ich , da die Lehr¬

briefe, .. Kundschaften re. gänzlich vergriffen sind , selbige aufs neue aufznlegen wich

entschlossen , jedoch - unter der Bedingung , daß eine jede Innung die Anzahl der

verlangenden Kundschaften u . s . w . vorher bey mir anzeigt , da sie denn selbige das

Stück für den äußerst billigen Preis von i Str . erhalten , sich hingegen gefallen

lassen müssen , nachher den vollen Betrag des bisherigen Preises zu bezahlen.

Amich , den 2ten Julii 1792 .
: -

I . H . L- Borgeest , König !. Pr . Ostfr . priv . Buchdrucker.

Todesfälle.
r Am 7ten dieses des Abends um Z Uhr verstarb hiefeldst mein Ehemann,.

Moritz Schulte , im sZsien Jahre seines Alters an einem Auszehrungsfiober , welches

ich hiemit meinen Freunden und Gönnern gehorsamst anzeige . Ssdau « mache auch

allen und jeden bekannt , daß ich den Handel mit Sichten und Swahen , wie auch

den Etsenwinkrl mit meinem Sohnr fortsetzen werde . Leer , den roten Jun » 179s.
Lalea Schulte.

2 Am 2Osten dieses Monats gefiel es Gott smeiae geliebtes!« Ehegattin Frau
Reäke Müllern gebohrne Laurens / im ? 7sicn Jahre ihres Alters und im azsten unserer



Fyr

»ergnügteste« Ehe , nach einer Krankheit von7 Taaeu ^ mir von der Seite z« nehme«und wie ich mit Zuversicht hoffen kan,, in sein himmiisches Reich aufzunehmeu. Diese«schmerzlichen Todesfall mache ich und meine Kinder unseren währtcsteu Verwandten,Freunde« und Bekannten hiedurch ergebenst bekannt und verbitten, von ihrer ThrilnahmeSberteugt , alle schriftliche BepkeidSkezeugungerr . keer den ersten Junii 1792.

Z Am Losten huius, starb unser jüngster Bruder und Oheim Untjk Pieters,tm Listen Jahre seines Alters an der Schwindsucht . Diesen Verlust machen wir hie.durch ollen uuseru Verwandten und Freunden bekannt , und verbitten von deren Thrii«nähme versichert, ave schriftliche LryleidSbeMgunges. Jemgum den 2 z Juny 179s.

4 Am a isten dieses , des Morgens um halb 7 Uhr, hat der AllerhöchstemelneuSeliebtr» Ehemann , Poppo C. Homfeld , Deichrichter in Rieder . Reiderland , in demgasten Jahre seines Alters , und völlig so Jahre unserS vergnügten Ehestandes , durch«inru Gchlagfluß - au« diesem vergänglichen Leben zu sich gefordert : und mich mitmei«vrn beiden minderjährigen Kindern in die g - ößrste Bettübviß versetzet , mache diesen für« ich so herben Verlust, meinen Drrwandteu und Bekanten , wehmüthigst , statt der«Möhulichen Trauerbriefebekannt : uud verbitte mir alle BrilridSbezeuguogr «.

Nachdem de- Justiz -CommißiooS Rath Sütthoff zu Leer Kutscher, viederich'MvemS, das Unglück gehabt, am Listen Junii des MendSum 7 Uhr des EchustersWeyert GerdrS Tochter, ein Kind vonetwa 2 1/2 Jahren, auf Stickhausen auf de«Wege ukerjufahrenj daß e< auf der Stelle kodt geblieben, und dann derselbe , da erMf erlassene Requisition zu k« r eiagezogen werden solleu, sich davon gemacht, isdeßder Justiziar«» gelegen, daß dieser Mensch- welcher aus dem Hannöverschen gebürtig,etwa 2 ; Jahr alt, von mittler Statur, erwaS pockeugrübig im Gesichte, sein eigeorsvloudeS Haar in einem Zopf tragend, weichet auf der Platte kahl abgeschnitten, auden Seiten aber irisiret, und der bey seiuer Entweichung ciuen gestreiften Ueberzug oderJesche und Stiefeln angehabt,7 zur Haft gebracht werde : so werdeo alle Gerichts«Obrigkeitenhiedurch in subsidium jurit rt sub oblatiooe ab reciproea ergebenst ersuchet,« rnn er sich betteten laffeo sollte, denselben sofort apprehendiren , uud gegen Erstattung- er Kosten anhero abliefer« zu lasse«. . Etickhausen im KSnigl. Amtgrrichtr, den szsten

F. A. Möller , KeKsr esrer'tt»,»

Die uachgebliebeuen Freunde ..

Ditznm den LzsteuJuüiuS179«. T ' ieotje GeerdeS
Wittwe P. Homfeld-,

Steckb r i e f».

Lotteriejachem.
^ . 2 « der iste» Llasse S7ster Berliner Claffrn -kotterie sind in uaserm Haupt«es» Gewrnuste HeranSgrkommen, als No . 3064z mit 20 rl . 37769 mitr5rl . vto. dz . S56V. IIQ 10. 1904z . Mp M - io rl. Ntze SS - 5564. 1 Z 298 . 19029»

Gewrnuste HeranSgrkommen, alt No . 3064z mit 20 rl . 37769 mitrzri . vto. dz. 19210 . 1904z . Mp M - io rl. Ntz, S2 - 55L4, 1 Z 298 . 19029»
19071.
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5907 » . ryvSl . 50657^ 50676 . 30678 ^53645 . jede mit 8 rl . R0. 55 . 53278 . ZV60S.
55672 . 57755 . 57785 - jede mit 5 rl . Die Gewionste werden sogleich, wo der Einsatz

seschehen , ausbezshlt » Die liege» gebliebene « Loose müsse» Key Verlost desAnrechts vor

dem 2zstes Julii h . a . zur 2te » Elasts rewiviret werden, weil alsdann die Ziehung

festgrsetzet ist . Kaustvoft find für den bekanuttn Preis - zur Lteu klaffe bey uns zu haben.

Aurich/ den szfim Junii 5792 . . Joseph et W .oiss . « aüm.

2 Bey Ziehung der iffrn klaffe 27fier Berliner klaffen-kötlerir find in meinem
Haupt - komkoir folgrude Eewirmsie berausgekommm / als No . 8571 . 8577 . jede mis

8 rl . No . 8524 mit- 5' rl. . Die Gewionste werden sogleich ausbezahlt - - Oie nicht
herausgekommenr Loose müssen bey Verlust des Anrechts vor dem rzßen Julii d . I.
renovirt werden, weil alsdann die Ziehung der rte » Nasse festgesetzt ist. Kaustosst sind
für dm bekannten Preis bey mir zu haben». Norden , den 26steu Junii , 1792 . .

Jesaias - Meyer .
^

3. . Bey der istes klaffen Ziehung der Berliner 27stm Lotterie find ln meiner

unmittelbaren Collection die Nummern 575 8 . 577 Z . und 5782 . jede mit 8 rl- lodavu

No . 5722 . 5788 - uud 5796 . jede mit 5 rl . gezogen Die übrigen liegen gevi ^ brneu.

Loose zur 2sen Classe , deren Ziehung , aus den 2zstm IM angrsetzt ch , werden bis

spätestens den izten desselben erneuert . Mil Kauflvvku zur ?t >u klaffe kann noch

aufwarte « . Öre M0. . 577Z ist unter denen Zeit - in , welche von den Schutz - und Haudeis-

Judsu ja ksen « R M . et S . Joseph , weiche eine U -kr -kollecte von mir übernommen

haben, , untergebracht find». Aurich, . dm 2? sten Juaii 1792.
Jsgac Salomom

4 Bey Ziehung der i stea klaffe 27ster Berliner Lotterie find sswo! auf meinem

Haupt -Lomkoir als auch bey meincu bekannten Sub - Collecteurs folgende. Gewinnstm
gefallen, sl « No . 105 ' und 52459 jede mit rO rl . No . 18754 , 52579 - und 52402-
jedkmit 8 rl . No . 1009 . und 18788 - jede mit 5 rl . Die - Gkwianste werden, wo die

Einsätze gemacht find, gleich ausbezahlt, die aber nicht gezogenen Nummero müsse» gleich,
und längstens vor dem »4tm Julii d. I , renoviret werden, , weil die Ziehung der 2 len
Nasse aus den »zsten Julii festgesetzt ist. Kavssoofe zur 2ten klaffe find beymirsür
dm bekannten Preis zu haben». Emden, dm 26ffm Junis 1792,

EUmelach I . Levyr

5 In der r sten Nasse 27sten - Derlu>er klassinlotterie - find iu uuserm Haupjs
Lomtoir folgende Nn . mit Gewinne herausgekommen als N0. 595 r . miteori . 5915,
25055, - 25079 jede mit 8 rl. No . 5y8y, -2cQ6i : jrde mit 5 rl . Die Gewinne werden
gleich bsy Auslieferung der Originalloofe cmsbezahlt; die nicht herausgekommrnm Loose
zur 2teu klaffe müssen bey Verlost ihres Anrechts vor den 56 ken Jvly renoviret werden;
weil die Ziehung der 2tm Llaffe auf de» szsten Jnly festgesetzet ist , Kaustoofe sind bey
uns ju haben. . Aurich dm . rzste « Juny 1792 » . FMlmann et Eiemon Sräels.

6 Bey Ziehung dev istm klaffe 27 ster köuigl » . klaffcnkolttrie zu Berlin find in
mrmev Collection folgende Nnmmemmit Gewinlir hrransgekomme « , alsnorg mit

IY2



roo Rthlr. HO54 mit lortblr . nos6 , 17282 und 419z jede mit 8 rchlr . Die nicht
herausgekommenen Loose » süssen vor drin 2osteu Iulv renovirt werden , weil die Ziehssa
der Sken klaffe aus den rzsten-Inly festgesezzek ist . Mklmund den 2? sten Zuny 179z,

Joseph Moses.

Getkeyde Käse Butter und
in der Stadt Emden, den 25.

Waisen Ostseeifchet per Last -
einländischer .-

Rocken , Ostseeischer ——
Einländrscher - —

Närsten , Winker -— --
Sommer — >

Hader , zum Braue « - - —
zum Futtern — —

Buchweitzen — -
Erbse » - ! —— -- -
Dohne» —
Käst bester Sorte 122 Pfund ^ —

geringerer dito - ^Butter zte! rothe — —7 —
— xte ! meiste — —^ -

Garn zum Zwirnmacher Gebrauch 722 Stück, von der' Sorte a 6 Stück aufs Pfund
mithin das Stück

feineres dito
mithin das Stuck

Zwirn - Preise
Jttnit. 1792.

bit2OASnrHlr
172 izo
134 rzs

—7 126 IZv-e roo rro.
95 ,

82 9S.
72 75

IO 0 II 0 .
140 172.
405 uz.

iz 16 kuld.'
— 6 9

16 16^
FZ 14.

gröber»
22 24 Gk.'

4r stbr . 4? stör.'
20 > 2 ! Gl.
4 sibr . 4jstr.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Mrich,
für den Manat July 1792.

Lin Rockenbrodt von8 ; Pfund - *
Zwcy Eyerbrödte , Puffen und Frantzbrodk zu6 Loch , S
Zwcy Schovuroggen ganz von Weitzenmehl a ü Loch *
Zwey dito , theils von Rocken theils vv» Wcitzen a 7 Loch
Zwey Sanerbrödte zu8 Loch - ^
Riudsiersch die beste Sorte a Pfund e *

die nutlere Sorte « k
die geringere oder zte Sorte »

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Vierte ! aPf.
das vorder Vierttl

die mitl . Sorte , das hinter Viertel ?
-das vorder Viertel

die geringere oder z te Sorte im Durchschnitt
Schaaf « oder Lamsteisch das beste « Pfund - ?

S1.

z err.r

3 ;
2L
i;
4
3

3
2 "
i!
2;

Schwein



Schweinfleisch a Pfund
Mettwurst « Pf.
Speck
Lrocken dito
Schweinfett oder Ruffel
Eine Tonne gut Bier

Ern Krug davon
Eine Tonne dünn Bier

Ein Krug davon

- s -
«

»
r

. - p

«

r
6̂

i 6
- 8

Io
rRthlr. i r St.

- i»
r Mh!r. 26

s i

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Emden
für dm Monat Julii 1792.

Enthob Nocke» . Brodt a 8 ' Pfund -—

11 koch fein Rocken - Mod ! — 7-
8 Loch weiß oder Weitzen . Brodt --

Rindfleisch die beste Sorte das Pfund — -
- die ste Sorte - -

zte Sorte —7- - ——»

KaWeifch die beste Sorte daS Pf . — -
die 2te Sorte
das gemeine —-

Schweinefleischdas Pf . ^ , '- E

Schaaf oder rammsteisch das beste
dasschlechtere «— 7- —- 1

Mer das beste die Tonne — - ? — 3 r!. z 8
dasKruß — - 2

die iwote Sorte die Tome — 7 2 rk. is str.
das Kruß —— -— . i

die dritte Sorte die Tomre —^ r - 6
dasKruß —— —̂ - r

sogenannte« Klein ! ier die Tonne S-— 25
das KrnA —7-7- — -

7StbrzW.1
r
4
3
2

2
2
5 Stbr. 5
2 2 ?

W.

W.

Brodt ^ Fleisch -- und Bier -Taxe der Stadt Norden,
für den Monat Julii 1792.

r Rocken-Brodt zn 12 Pfund schwer 77-77- rl. str. W.

zkoch Schonroggen halb Rocken - — - r
» sLothEierbrsdt - — . —— §
1 Pfund Siindflcifch vom besten - — - 4
idito mittelmäßiges ?— -- 7777- — 7 3
1dito von schsechtern r
Zdito KMeisch vom beste» -r - -- -- z 5

Idito



SSV

ckdkto mittelmäßiger
-r dito schlechter»
iPfuad Lsmmfleifth dom besten
iditomittelmißige-

-rditoischlechte - —
1 dito Schweinfleisch

-i Lonue r 2 Gulden Bier
rKrugän der Schencke
r ditö außer der Schencke
r Lonnes Gl . Bier 7—-̂

2 Krug in der Schenke
kr ditoausser der Schenke
iLouae s Sl dito -
r Krug in der Schenke

-iKrug außerder Schencke
r Lonae beste bitter - ito
r Krug in der Schencke
rdtto außer der Scheucke
r Lonne ordinaire« bitter dito

»2 Krug in der Schencke
M dits außer der Schenke

4 rl.

s

r

3

r

2
r
3
2 ^
r

4
24

5
2

7!

2 !

2
r

46
F
I

5

r

2
r

4§
r
2

5

5

Avertissement.
« IN Freytage , den 27sten Juliinächstkünsti

'
g , sollen die Naturalien de-

Amts Friebeburg , sodann die Zölle zu Marx und Rispel und bas Weggeld des
« euen Adikhaver Weges , welche sämmtlich May l79Z aus der Pacht fallen , öffent¬
lich an die Meistbietende hinwiederum verpachtet werden . Liebhaber können sich
demnach besagten Tages , Morgens um io Uhr , zu Friebeburg an gewöhnlicher
Stelle einfinden und das weitere vernehmen.

Signatum Aurich , am szsten Juni , l ?- r.

König !. Prrußl . Sstfrießl . Krieges » und DvmainemKammer.

l

k-

j
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